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Liebe Gerasdorfer*innen,
es ist mir eine große Ehre und Freude, mich Ihnen als neu gewählte Stadtparteiobfrau der SPÖ 
Gerasdorf vorzustellen. Mit großer Verantwortung und ebenso großem Engagement nehme ich 
diese Funktion an und freue mich auf die bevorstehenden Aufgaben und Herausforderungen, die 
wir gemeinsam als starke Gemeinschaft angehen werden. Neben meiner Rolle als Stadtpartei-
obfrau werde ich weiterhin als Vorsitzende der SPÖ-Frauen Gerasdorf wirken und freue mich 
besonders darauf, Frauen in unserer Stadt zu stärken und zu unterstützen. Eine gerechte und zu-
kunftsorientierte Stadtpolitik, die auf den Werten unserer Partei basiert, liegt mir dabei besonders 
am Herzen.

Im kommenden Jahr steht uns ein entscheidendes Ereignis bevor: die Gemeinderatswahl am 26. 
Jänner 2025. Diese Wahl ist mehr als nur ein Kreuz auf einem Stimmzettel – sie ist eine demo-
kratische Möglichkeit, unsere Gemeinde aktiv mitzugestalten und unsere Stimme für die Werte 
und Anliegen zu erheben, die uns wichtig sind. Das Wahlrecht ist eine Errungenschaft, die hart 
erkämpft wurde, und es ist ein fundamentales Recht, das wir nicht leichtfertig behandeln sollten. 
Jede Stimme zählt, und jede Entscheidung, die wir treffen, trägt zur Zukunft unserer Stadt bei. 
Gerade in dieser Wahl rufe ich Sie auf: Geben Sie der Sozialdemokratie Ihre Stimme! Stimmen Sie 
für eine gerechte und solidarische Stadt, für eine Politik, die niemanden zurücklässt und sich für 
die Anliegen aller Menschen in Gerasdorf einsetzt. Die SPÖ steht für eine soziale und faire Gesell-
schaft, in der Chancengleichheit, Respekt und Zusammenhalt an erster Stelle stehen – Werte, die 
unsere Gemeinde stark und lebenswert machen.

Liebe Gerasdorfer*innen, nutzen wir gemeinsam die Kraft der Sozialdemokratie, um Gerasdorf zu 
einem Ort zu machen, an dem alle Menschen fair und gleichberechtigt leben können. Ich lade Sie 
ein, gemeinsam mit uns an der Zukunft unserer Stadt zu arbeiten und sie zu gestalten. Ich freue 
mich auf die kommenden Gespräche, auf Ihre Ideen und Anregungen und auf ein erfolgreiches 
Jahr für Gerasdorf und seine Bürger*innen.

Mit freundlichen Grüßen,  

Helga Oberleitner
Stadtparteiobfrau
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Hans Jürgen Peitzmeier blickt 
im Interview auf sein erstes 
Jahr im Amt als Gerasdorfs 
Bürgermeister zurück und 
spricht über Herausforderun-
gen, Erfolge und Visionen für 
die Zukunft.
Im Jänner 2025 feiert Peitz-
meier sein einjähriges Jubilä-
um als Bürgermeister von Ge-
rasdorf bei Wien. 

Im Interview berichtet er von 
seinen bisherigen Erfahrun-
gen, gibt Einblicke in die finan-
ziellen Hürden der Gemeinde 
und teilt seine Visionen für ein 
noch lebenswerteres Geras-
dorf. Sein Ziel: Gerasdorf nach-
haltig weiterzuentwickeln und 
den Zusammenhalt in der Ge-
meinde zu stärken.

Nähe zur Bevölkerung 
macht es für mich 
zum Traumjob!

Herr Bürgermeister, wie war 
die erste Zeit nach der Wahl?
Peitzmeier: Die ersten Wo-
chen waren vor allem heraus-
fordernd. Mein erster Schritt 
war ein Kassensturz, um die 
finanzielle Lage der Gemeinde 
zu verstehen. Das war wichtig, 
denn man muss die Ausgangs-
basis kennen, bevor man Ent-
scheidungen trifft. Gleichzei-
tig lernte ich die Strukturen 
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der Gemeinde und unsere 
180 Mitarbeiter*innen ken-
nen. Plötzlich war ich nicht 
nur politisch tätig, sondern 
auch „Chef“ einer großen Or-
ganisation. Sich in die Verwal-
tungsabläufe einzuarbeiten, 
war intensiv – aus meiner Sicht 
deutlich komplexer als in der 
Privatwirtschaft.

Was waren die schönsten 
Momente im ersten Jahr 
als Bürgermeister von 
Gerasdorf?
Peitzmeier: Ganz klar die vie-
len Begegnungen mit den 
Bürger*innen. Ob bei Sport-
events, Vereinsfeiern oder im 
Gasthaus – es sind die direk-
ten Gespräche, die mir Ener-
gie geben. Besonders freue 
ich mich, wenn Menschen 
nicht nur mit Problemen zu 
mir kommen, sondern auch 
einfach mal plaudern. Ich habe 
Gerasdorfs Vielfalt in allen 
Ortsteilen erlebt: vom Fußball-
platz über den Siedlerverein 
bis hin zu Pensionistenrunden. 
Diese Nähe zur Bevölkerung 
macht den Job für mich zu 
einem Traumjob.

Welche Herausforderungen 
beschäftigen Gerasdorf 
aktuell besonders?
Peitzmeier: Wie viele Ge-
meinden in Österreich ste-
hen auch wir finanziell unter 
Druck. Die Zinsen für Darlehen 
sind gestiegen, ebenso die 
Energie- und Personalkosten, 
während unsere Einnahmen 
aus Ertragsanteilen sinken. 
Das zwingt uns, sehr gezielt 
zu priorisieren: Infrastruktur 
wie Straßen, Kanalisation oder 
Hochwasserschutz hat Vor-
rang vor Prestigeprojekten. 
Die steigende Zahl an Unwet-
tern zeigt, wie wichtig Investi-
tionen in Schutzmaßnahmen 
sind – etwa für unsere Feuer-
wehren, denen ich an dieser 
Stelle herzlich danke.

Was sind die Pläne für die 
Zukunft von Gerasdorf?
Peitzmeier: Ich habe klare Zie-
le: Die Verkehrsprobleme rund 
um Gerasdorf müssen ent-
schärft werden, etwa durch 
die südliche Umfahrungs-
straße, die bereits beim Land 
NÖ eingereicht ist. Außerdem 

wünsche ich mir einen Orts-
kern, wo sich die Menschen 
treffen können – mit Cafés und 
Begegnungsräumen. Bildung 
bleibt ein Schwerpunkt: Wir 
haben heuer das Provisorium 
des Gerasdorfer Gymnasiums 
und einen neuen Kindergar-
ten in Föhrenhain eröffnet. Ich 
möchte Gerasdorf für alle Ge-
nerationen attraktiv halten, da-
mit jung und alt hier ein schö-
nes Zuhause haben.

Wie hat sich der Alltag 
als Bürgermeister auf das 
Privatleben ausgewirkt?
Peitzmeier: Überraschender-
weise hat sich nicht so viel 
geändert. Vorher hatte ich 
Schichtdienst, jetzt bin ich oft 
auf Veranstaltungen – manch-
mal begleitet mich meine Frau, 
wenn es ihr beruflich möglich 
ist. Es macht uns Freude, ge-
meinsam Teil des öffentlichen 
Lebens zu sein. Meine Familie 
steht voll hinter mir, was eine 
enorme Unterstützung ist.
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Elektrotankstellen in allen Ge-
rasdorfer Ortsteilen betriebs-
bereit: Ausbau der E-Mobilität 
als Zeichen für klimafreundli-
che Infrastruktur.
Die SPÖ Gerasdorf bei Wien 
freut sich, dass die Errichtung 
von Elektrotankstellen in al-
len fünf Ortsteilen der Stadt-
gemeinde erfolgreich abge-
schlossen wurde. Seit Mitte 
September stehen die neuen 
Ladesäulen der Öffentlich-
keit zur Verfügung und sind 
somit aktiv. Mit dieser Initiati-
ve unterstreicht die SPÖ Ge-
rasdorf ihr Engagement für 
eine nachhaltige und umwelt-
freundliche Zukunft. Die neuen 
Ladestationen bieten sowohl 
Bewohner*innen als auch Be-
sucher*innen eine komfortab-
le Möglichkeit, ihre Elektro-
fahrzeuge in allen Ortsteilen 
der Stadtgemeinde zu laden.
Um die Nutzung der Ladesta-
tionen noch benutzerfreundli-
cher zu gestalten, wurden die 
entsprechenden Abstellplätze 
zusätzlich mit gesonderten 
Bodenmarkierungen verse-

hen. Diese Markierungen sol-
len dazu beitragen, die Elekt-
rotankstellen klar und sichtbar 
hervorzuheben und die Nut-
zung für E-Fahrzeugbesitzer 
zu erleichtern.

Wichtiger Schritt Richtung zu 
klimafreundlicher Mobilität in 
Gerasdorf
„Wir sind stolz darauf, dass wir 
mit der Errichtung der Elekt-
rotankstellen einen weiteren 
wichtigen Schritt zu einer kli-
mafreundlichen und zukunfts-
orientierten Mobilität in Geras-
dorf bei Wien gemacht haben“, 
betont unser Verkehrsstadtrat 
Manuel Schneider, Vorsitzen-
der des Verkehrsausschuss. 
„Unser Ziel ist es, die Elektro-
mobilität in unserer Gemein-
de weiter zu fördern und den 
Bürger*innen den Umstieg auf 
umweltfreundliche Verkehrs-
mittel so einfach wie möglich 
zu machen.“
Wir laden alle Gerasdorfer*in-
nen ein, die neuen Elektro-
tankstellen zu nutzen und ge-
meinsam einen Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten. Die 
neuen Ladestationen sind ein 
wichtiger Baustein im Rahmen 
der Bemühungen der Stadtge-
meinde, Gerasdorf zu einer le-
benswerten Stadt zu machen.

SPÖ Gerasdorf setzt auf Elektromobilität: 
Neue E-Tankstellen in allen Ortsteilen

ROTER
PUNSCH

13. DEZEMBER 2024 | 16:00 UHR

VH KAPELLERFELD AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS 
TEAM DER SPÖ GERASDORF BEI WIEN
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„Hochwasser-Einsatz mit 
Herz und Hingabe – 
Dank an unsere Freiwilligen 
Feuerwehren in Gerasdorf“
Im September wurde Geras-
dorf bei Wien von intensiven 
Starkregenfällen heimgesucht, 
die die Stadtgemeinde vor er-
hebliche Herausforderungen 
stellten.
Innerhalb weniger Stunden 
fielen enorme Niederschlags-
mengen, wodurch das Rück-
haltebecken in der Teichgasse 
und das Kanalsystem in den 
Ortsteilen Kapellerfeld und 
Seyring an ihre Kapazitätsgren-
zen stießen.
In dieser kritischen Situation 
zeigten die Freiwilligen Feuer-
wehren von Gerasdorf Ort und 
Seyring ein überragendes En-
gagement. Unter enormem 
körperlichen und mentalen 
Einsatz arbeiteten sie uner-
müdlich und standen teilweise 
bis zu 40 Stunden im Dauer-
einsatz, um die Wassermassen 
zu bewältigen und Schäden zu 
verhindern.
Besonders eindrucksvoll war 
der Einsatz am eigenen Feuer-

wehrhaus in Gerasdorf, das 
selbst vom Hochwasser be-
droht war. Mit Unterstützung 
von Landwirten, die Aggrega-
te und Pumpen zur Verfügung 
stellten, gelang es den Helfern, 
das Gebäude zu schützen und 
das Rückhaltebecken zu ent-
lasten. Auch der drohende 
Dammbruch am Autobahn-
knoten Eibesbrunn, der eine 
Überflutung der umliegenden 
Siedlungen verursacht hätte, 
konnte durch die koordinierte 
Zusammenarbeit der Feuer-
wehren abgewendet werden.

“Es ist wichtig, eine starke Ge-
meinschaft zu haben, auf die 
wir uns verlassen können”
Diese herausragende Leistung 
zeigt, wie unverzichtbar die 
Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehren für unsere Gemein-
schaft ist. Ohne den mutigen 
und selbstlosen Einsatz der Eh-
renamtlichen, die bei Tag und 
Nacht bereitstehen, um Leben 
und Eigentum zu schützen, wä-

ren viele Bürgerinnen und Bür-
ger ungeschützt. Die SPÖ Ge-
rasdorf spricht allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern ihren 
tiefen Dank und ihre höchste 
Anerkennung aus – ihr Enga-
gement ist ein Grundpfeiler für 
die Sicherheit und den Zusam-
menhalt in unserer Stadt.
SPÖ-Stadparteiobfrau Helga 
Oberleitner: “Die Starkregen-
fälle im September haben uns 
allen vor Augen geführt, wie 
unvorhersehbar und heraus-
fordernd Naturereignisse sein 
können und wie wichtig es ist, 
eine starke Gemeinschaft zu 
haben, auf die wir uns verlassen 
können”.
Unsere örtlichen Feuerwehren, 
sowohl in Gerasdorf Ort als 
auch in Seyring, haben sich in 
diesen schwierigen Tagen als 
unverzichtbare Stützen erwie-
sen.

“Ihr Einsatz ging weit über das 
normale Maß hinaus, und sie 
haben mit ihrem außerge-
wöhnlichen Engagement den 
Schutz und die Sicherheit un-
serer Gemeinde sichergestellt. 
Dafür gebührt ihnen unser aller 
Dank und Respekt. Es ist diese 
Bereitschaft, füreinander da zu 
sein, die unsere Gemeinschaft 
so besonders und stark macht”, 
so Oberleitner.

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS 
TEAM DER SPÖ GERASDORF BEI WIEN
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Selbstbestimmtes 
und gleichberechtigtes 
Leben für Frauen
In meiner Rolle als Frauen-
vorsitzende der SPÖ Geras-
dorf ist es mir – auch schon 
aus beruflicher Überzeugung 
– wichtig, dass Frauen ein 
selbstbestimmtes und gleich-
berechtigtes Leben führen 
können. Dazu gehört nicht nur 
Chancengleichheit im Beruf, 
sondern auch der Zugang zu 
ausreichend Kinderbetreu-
ungsplätzen, die wir in Geras-
dorf weiter ausbauen werden. 
Besonders am Herzen liegt mir 
dabei auch, dass Frauen, ins-
besondere Alleinerziehende, 
finanziell nicht benachteiligt 
werden. Ein leistbares Nach-
hilfeangebot in Gerasdorf war 
für mich ein persönliches An-

liegen, damit jedes Kind die 
nötige Lernunterstützung er-
halten kann. Zudem freue ich 
mich, dass die Stadtgemeinde 
bereits eine Mutterberatungs-
stelle anbietet, die kostenlos 
und von einer Kinderärztin so-
wie einer diplomierten Kran-
kenschwester betreut wird. 
Diese Angebote stärken nicht 
nur die Frauen in unserer Ge-
meinde, sondern kommen 
auch den Familien und der 
gesamten Gemeinschaft zu-
gute. Doch all dies kann nur 
erreicht werden, weil wir als 
SPÖ-Frauen ein starkes, soli-
darisches Team sind, das sich 
gemeinsam für die Interessen 
und Rechte der Frauen in Ge-
rasdorf einsetzt.

Vor kurzem trafen sich Bür-
germeister Hans Jürgen 
Peitzmeier und einige SPÖ-
Gemeinderäte beim neuen 
Radweg Richtung Leopoldau. 
Dabei wurde auch über die 
weitere Vorgangsweise der 
Fortführung des Weges auf 
Wiener Gemeindegebiet ge-
sprochen: Stadtrat Robert Ba-
chinger war zu diesem Thema 
am 18. September bei einer 
Projektbesprechung.

Der Fahrbahnteiler bei der Ill-
gasse wurde von der Stadt 
Wien bereits hergestellt. Die 
Weiterführung des Weges 
wurde besprochen, wobei es 
noch Feinabstimmungen zur 
genauen Streckenführung 
entlang der Thayagasse bis zur 
S-Bahn-Station Leopoldau be-
darf. Der Weg soll auf Wiener 
Seite vom Kreisverkehr bei der 
Seyringer Straße über die Pin-
kagasse und Thayagasse bis 
zur S-Bahn-Station Leopoldau 
führen. 

Neuer Radweg Richtung Leopoldau: 
Wie es nun weitergeht

Am Bild: Team der SPÖ Gerasdorf mit Fa-
milie Kleedorfer beim neuen Gerasdorfer 
Radweg Richtung Leopoldau.
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Im Sommer 2024 fand in der 
Johann Böhm Gasse ein Bür-
gertermin mit Anrainer*innen 
und unserem Verkehrsstadt-
rat Manuel Schneider statt.
Thema des Treffens war die 
Parkplatzproblematik rund um 
fehlende Markierungen, die in 
der Straße für Verwirrung und 
Unzufriedenheit gesorgt hat-
ten.

Im Rahmen des Treffens hatten 
die Anrainer die Möglichkeit, 
ihre Wünsche und Anliegen 
direkt vor Ort zu äußern. Diese 

bürokratische Umsetzung ihrer 
Vorschläge. „Dieser Termin hat 
gezeigt, wie wichtig und effek-
tiv direkte Bürgerbeteiligung 
sein kann. Gemeinsam haben 
wir eine Lösung erarbeitet, die 
sowohl den Bedürfnissen der 
Anwohner*innen als auch den 
verkehrstechnischen Anforde-
rungen gerecht wird,“ erklär-
te Verkehrsstadtrat Manuel 
Schneider nach dem Treffen.
Der Bürgertermin in der Jo-
hann Böhm Gasse ist ein gu-
tes Beispiel dafür, wie durch 
den Dialog zwischen Bür-
ger*innen und Politik auch im 
kleinen Rahmen positive Ver-
änderungen erreicht werden 
können. Die SPÖ Gerasdorf 
bei Wien wird auch in Zukunft 
auf diesen offenen Austausch 
setzen, um die Anliegen der 
Bürger*innen bestmöglich zu 
berücksichtigen.

wurden intensiv diskutiert und 
in Zusammenarbeit mit unse-
rem Verkehrs-Sachverständi-
gen umgehend bearbeitet. 
Dank des konstruktiven Aus-
tauschs konnte noch während 
des Termins eine praktikable 
Lösung gefunden werden, die 
die Parkplatzsituation für alle 
Beteiligten deutlich verbes-
sern wird.

Dialog zwischen Bürger*innen 
und Politik

Die Anrainer zeigten sich er-
freut über die schnelle und un-

Direkte Bürgerbeteiligung wirkt: 
Positive Veränderungen in Johann Böhm Gasse

Kostenfreies Service richtet 
sich an alle Eltern, die Unter-
stützung und Beratung in den 
ersten Lebensjahren ihrer Kin-
der suchen. 
Besonders junge Eltern, aber 
auch erfahrene Familien, kön-
nen von den professionellen 
Beratungsangeboten profitie-
ren. Das Beratungsangebot 
wird von einem qualifizierten 
Team geleitet, bestehend aus 
einer erfahrenen Fachärztin 
für Kinderheilkunde sowie di-
plomierten Kinder- und Säug-
lingsschwestern.

Neue Mutter-Elternberatung im VBH Oberlisse
Die Expertise dieser Fachkräf-
te garantiert eine umfassende 
Betreuung für Eltern und ihre 
Kinder. Die Mutter-Elternbera-
tung bietet eine breite Palette 
an Hilfestellungen, darunter 
Entwicklungsberatung, Pflege 
und Ernährung und Stillbera-
tung.
Die Beratung wird im Volks-
bildungshaus Oberlisse seit 
Anfang Oktober 2024 jeden 
2. Mittwoch im Monat um 14 
Uhr angeboten. Die Teilnahme 
ist kostenlos und erfordert kei-
ne Anmeldung, Eltern können 
ganz spontan vorbeikommen 
und Fragen stellen.
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Mag. Sven Hergovich
Landesparteivorsitzender

Kontroll-Landesrat

Mag. Sven Hergovich

Ich wünsche 
eine schöne 

Weihnachtszeit 
und frohe Festtage!

In Gerasdorf werden ab 2025 Work-
shops für Jugendliche angeboten, um 
ihre Ideen und Wünsche in die Gemein-
deentwicklung einzubringen.
In Gerasdorf wird ein starker Akzent 
auf die Einbindung der Jugend gesetzt: 
Ab 2025 werden Workshops für junge 
Menschen angeboten, bei denen sie 
ihre Wünsche und Gedanken aktiv in die 
Gemeindeentwicklung einbringen kön-
nen. Die Initiative wurde im Gemeinde-
rat beschlossen und geht auf einen Vor-
schlag der SPÖ zurück. Unterstützt wird 
das Projekt durch eine Kooperation mit 
der Leader-Region.
Bürgermeister Hans Jürgen Peitzmeier 
zeigt sich erfreut: „Es freut mich sehr, 
dass wir mit diesem Programm die Ju-
gend in Gerasdorf gezielt fördern kön-
nen. Wir möchten jungen Menschen 
nicht nur Raum für ihre Ideen geben, 
sondern sie auch aktiv in die Gemeinde 
integrieren.“
Die Initiative umfasst mehrere Aktivitä-
ten und ergänzt bestehende Jugend-
projekte, wie etwa den sogenannten 
„Festl-Bus“, der Jugendliche zu Events 
und wieder nach Hause bringt. „Wir wol-
len sicherstellen, dass die Jugend in Ge-
rasdorf nicht nur gehört, sondern auch 
ein wichtiger Teil unserer Gemeinschaft 
ist“, so Peitzmeier.

Jugend-Workshops 
in Gerasdorf fördern 
Mitgestaltung

QUIZFRAGE:
 Auf dem gezeigten Radweg am Bild (nicht 
in Gerasdorf) sind auf der einen Seite runde 
und auf der anderen Seite eckige Rad-Sym-
bole zu sehen. Was könnte der Grund dafür 
sein? 
Die Auflösung findet ihr in der nächsten Ausgabe. 



Mittendrin in 
                Gerasdorf

07.12.2024    13-19 Uhr Adventmarkt Föhrenhain GZ Föhrenhain
08.12.2024   14-19 Uhr Seyringer Advent im Schloss Schloss Seyring
13.12.2024    16 Uhr Roter Punsch VH Kapellerfeld
14.12.2024    15-19 Uhr Kapellerfelder Adventmarkt Bei Kirche Kapellerfeld
04.01.2025   8-11 Uhr Bürgermeister Frühstück VH Kapellerfeld
05.01.2025   10-14 Uhr Kinderfest Kapellerfeld VH Kapellerfeld
11.01.2025     8-11 Uhr Bürgermeister Frühstück GZ Föhrenhain
17.01.2025     11-15 Uhr Kinderfest Oberlisse VBH Oberlisse
18.01.2025    8-11 Uhr Bürgermeister Frühstück VBH Oberlisse
25.01.2025   8-11 Uhr Bürgermeister Frühstück Schloss Seyring

Gerasdorfer Gesundheitstag 2024Anfang Oktober fand heuer zum 28. Mal der Gesundheitstag in den Räumlichkeiten der Volksschule Oberlisse statt.

Sturm trinken der SPÖ Gerasdorf FrauenTrotz des Regenwetters fand unser heuriger 
Sturmstand vor dem Gerasdorfer Rathaus Mitte 
Oktober großen Anklang.

Rotes Cafe im VBH Oberlisse
Am Bild: GRin Gabi Berger, Markus Hoffmann und Samim Sultan im Gespräch mit Mitgliedern.

Weitere Details entnehmen Sie bitte den Internetseiten der Veranstalter.

Save the date!Save the date!
Veranstaltungen in Gerasdorf 

GEMEINDERATSWAHL IN GERASDORF: 26. JÄNNER 2025

18. Gerasdorfer Volkstanzfest
Bürgermeister Hans Jürgen Peitzmeier (3. Von rechts) hatte beim Volkstanz-
fest der Volkstanzgruppe Gerasdorf-Nordrandsiedlung im VBH Oberlisse 
sichtlich seinen Spaß.

Trachtenball des SV Gerasdorf-Stammersdorf
Am Bild: GR Manfred Hinterleitner, GRin Helga Oberleitner, 

StR Manuel Schneider und StR Robert Bachinger.


